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Top Nr. 4 Sitzung des Hauptausschusses am 08.02.2024 
 
 
Vorstellung der Ergebnisse des Verkehrsstatistikgerätes in Aresing und an der Innstraße 
 

 
Im Rahmen der Verkehrsschau am 26.07.2023 wurde beschlossen, dass in Aresing und an der 
Innstraße die Aufstellung eines Verkehrsstatistikgerätes erfolgen soll.  
 
Somit war auf Antrag der Stadt Töging das Verkehrsstatistikgerät in der Zeit vom 18.10.2023 – 
25.10.2023 an folgenden Bereichen in Betrieb: 
 
Aresing 

 
In Aresing beträgt die max. zulässige Höchstgeschwindigkeit 50 km/h.  
 
Das Gerät wurde gegenüber der Hausnummer 12 (rot markiert) platziert.  
 

 
 
Es wurde in beide Fahrtrichtungen gemessen. 
 
Spur 1: Fahrtrichtung Erharting 
Spur 2: Fahrtrichtung AÖ 2/Töging 
 
Die angefügte Tabelle (Aresing_Tabelle Gesamt) zeigt die Anzahl der Autos und die Geschwin-
digkeit an den einzelnen Tagen auf. Hier wurden beide Spuren zusammengerechnet. 
 



Insgesamt, über den gesamten Messzeitraum, haben 1.573 Fahrzeuge Aresing verkehrt. 
Davon haben insgesamt 520 die erlaubte Höchstgeschwindigkeit überschritten. Dies entspricht 
ca. 1/3. 
 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit lag am 21.10.2023 bei 100 km/h. 
 
Aufgrund dieser Auswertungen wurde beschlossen in Aresing eine Messstelle einzurichten. 
Diese ist auch bereits in Betrieb.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Innstraße 

 
An der Innstraße beträgt die max. zulässige Höchstgeschwindigkeit 50 km/h. 
 
Das Gerät wurde auf Höhe der Hausnummer 31 (rot markiert) platziert. 
 

 
 
Auch an der Innstraße wurde in beide Fahrtrichtungen gemessen.  
 
Spur 1: Fahrtrichtung Werkstraße 
Spur 2: Fahrtrichtung Aluminiumstraße 



 
Die angefügte Tabelle (Innstraße_Tabelle Gesamt) zeigt die Anzahl der Autos und die Ge-
schwindigkeit an den einzelnen Tagen auf. Hier wurden beide Spuren zusammengerechnet. 
 
Insgesamt, über den gesamten Messzeitraum, haben 2.320 Fahrzeuge die Innstraße verkehrt.  
Davon haben 119 die erlaubte Höchstgeschwindigkeit überschritten.  
 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit lag am 21.10.2023 bei 80 km/h. 
 
Da es sich in der Innstraße um deutlich weniger Fahrzeuge handelt, die die zugelassene 
Höchstgeschwindigkeit überschritten haben, wurde beschlossen an der Innstraße keine Mess-
stelle einzurichten. 
 
An der Innstraße, nach der Einmündung in die Badstraße, und an der Kreuzung Innstraße / 
Aluminiumstraße sind die VZ 253 (Verbot für Kraftfahrzeuge über 3,5 t) und 1020-30 (Anlieger 
frei) angebracht. 
 

 
 
Hier erreichten uns häufig Beschwerden von Anwohnern, dass diese Verkehrszeichen nicht 
eingehalten werden und häufig LKWs die Innstraße durchqueren.  
 



Anhand der Anlage (Innstraße_Zusammenfassung) ist folgendes ersichtlich: 
 
Insgesamt, über den gesamten Messzeitraum, haben 77 LKWs und 10 LZ (Lastzüge) die Inn-
straße unerlaubt durchquert. Das entspricht ca. 12 LKWs und LZ pro Tag. 
 
Nach Rücksprache mit Herrn Neumerkel (PI Altötting), ist die einzige Möglichkeit, dass sich eine 
Person der Polizei für einen gewissen Zeitraum an der Innstraße positioniert und die Kennzei-
chen der vorbeifahrenden LKWs notiert. Daraufhin würden Verwarnungszettel von der Polizei 
ausgestellt.  
Allerdings fehlen laut Herr Neumerkel bei der Polizei hierfür die Kapazitäten. Es werden vorran-
gig Alkohol, Drogen und Geschwindigkeitsüberschreitungen bearbeitet. 
 
Auch nach Rücksprache mit Herrn Urian (Zweckverband kommunale Verkehrsüberwachung 
Südostbayern) fehlt beim Zweckverband hierfür das Personal.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


